
 

 

 

Hinweise zur Erstellung des tabellarischen Lebenslaufs und des Motivations-
schreibens im Auswahlverfahren für Auszubildende 

 

Tabellarischer Lebenslauf 

Zudem reiche bitte einen tabellarischen Lebenslauf ein, der neben deinen persönlichen Angaben 
deinen schulischen und beruflichen Werdegang sowie dein ehrenamtliches Engagement enthält. 
Insbesondere sollte aufgeführt sein: 

• Ausbildung - Führe in deinem Lebenslauf besuchte Schulen, begonnene oder 
abgeschlossene Berufsausbildungen, sowie ein begonnenes oder abgeschlossenes Studium 
auf. Bitte gebe jeweils die entsprechende Schule/Institution, Dauer, Fachrichtung und 
gegebenenfalls erworbene Abschlüsse mit an. 

 
• Berufserfahrung - Bitte nenne alle beruflichen Erfahrungen wie etwa Praktika, Aushilfs-

tätigkeiten etc., die relevant für dein gewähltes Ausbildungsfach sind. 
 

• Engagement - Uns interessiert, wie du dich sozial, politisch, kirchlich oder zivil-
gesellschaftlich engagierst. Bitte führe daher unbedingt dein ehrenamtliches Engagement 
auf und nenne hierbei auch Position, Aufgabe, Institution/Träger, Umfang (z. B. Stunden pro 
Woche) und von wann bis wann du das Ehrenamt ausgeführt hast. 
 

 

Motivationsschreiben 

Bitte reiche für deine Bewerbung ein kurzes Schreiben (ca. 1/2 Seite DIN A4) ein, indem du deine 
Motivation zur Aufnahme in die katholische Begabtenförderung erläuterst. 

Uns interessiert insbesondere, warum du dich für ein Stipendium des Cusanuswerks bewirbst und 
dein Bezug zum christlichen Glauben und zur Kirche. Mögliche Fragestellungen wären: Was erhoffst 
du dir von der Förderung? Welche Aspekte sind dir besonders wichtig und wie willst du dich 
vielleicht selber einbringen? Nimmst du am Leben in einer Gemeinde teil? Was bedeuten dir dein 
Glaube und deine Mitgliedschaft in der katholischen Kirche?  

 


